
Qualifizierung von Berufsausbildungspersonal hinsichtlich der Identifikation und 
Beratung von Auszubildenden mit hohem Abbruchrisiko 

  

PraeLAB -  
Praevention von LehrABbrüchen 

PraeLAB ist… 
 
…ein ursprünglich von der EU gefördertes Projekt , um die 

Prävention von Ausbildungsabbrüchen zu verbessern. Um 

dieses Ziel zu verwirklichen wird das adaptierte 

Erhebungstool smK72+ angewandt.  

Dieses Instrument zur Diagnose und Rückmeldung von 

überfachlichen Kompetenzen wird als Basis für die präventive 

Beratung der Auszubildenden genutzt. Die Auswertung der 

überfachlichen Kompetenzen vereinfacht den 

Gesprächseinstieg und erleichtert so den Zugang zur 

Thematik Abbruchrisiko.  Dieser innovative Ansatz dient als 

eine Art Frühwarnsystem und soll mögliche Abbruchrisiken 

rechtzeitig aufdecken. 

Definition Ausbildungsabbruch: 
 
Ausbildungsabbruch ist die vorzeitige Lösung eines 

Ausbildungsverhältnisses ohne Erreichen des Ausbildungszieles. Dies 

kann vom Auszubildenden oder dem Ausbildungsbetrieb ausgehen.  

 

 
 

Zeitraum der Abbrüche: 
 
vor Beginn:        4% 

1. Lehrjahr:      60% 

         davon in Probezeit:  29% 

2. Lehrjahr:       25% 

3. Lehrjahr:      10% 

 

Wer ergreift die Initiative? 

Lösung des Ausbildungsvertrags 

"Abbruch nach oben"  

Weiterführende Qualifizierungswege außerhalb des dualen 
Systems 

"Horizontaler Abbruch"  

a) Berufliche Umorientierung innerhalb des dualen Systems 

b) Maßnahmewechsel Rückkehr in Berufsvorbereitung 

"Abbruch nach unten"  

Ersatzloser Ausstieg aus der beruflichen Qualifizierung 

Gründe für einen Ausbildungsabbruch: 

 falsche Berufswahl 

 falsche Betriebswahl  

 eigenes Fehlverhalten 

 ungünstige Rahmenbedingungen 

 mangelnde Ausbildungsreife 

 mangelnde Qualität der Ausbildung in Betrieb oder 

Berufsschule 

 fehlende Schlüsselkompetenzen 

 keine Ansprechperson bei Problemen und 

Konfliktsituationen 
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PraeLAB als Lösungsansatz: 
  

Befragung der Auszubildeneden zu 
Schlüsselkompetenzen und Abbruchtendenzen  
mit smk72+ 

Identifikation der Auszubildenden mit unter- und 
überdurchschnittlichen Kompetenzen 

Identifikation der Auszubildenden mit hohen 
und/ oder akuten Abbruchtendenzen 

Beratung, Unterstützung und Begleitung der 
Auszubildenden bei Entscheidungsfindungen und 
Problemlösungen 
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Der Prozess eines Abbruches, also vom 

ersten Gedanken bis zum Abbruch, dauert 

zwischen 2 Wochen und 8 Monaten. 

Erhebung der Abbruchtendenz 

und Erstberatung muss 

frühzeitig erfolgen 

 


